
V o l l m a c h t

Hier mit er tei le ich Herrn Rechts an wal t   Ma thias Morasch 

       An walts kanz lei
       Pol lak Mo rasch Brü bach
       Rechts an wäl te in Bürogemeinschaft

       Wan frie der Stra ße 124
       99974 Mühl hau sen

in Sa chen  .....................................................  ./.  .....................................................

we gen  ..................................................................................................................

un be schränkt Vollmacht,

1. mich außerprozessual und prozessual gegenüber Jedermann, insbesondere gegenüber allen Ge rich-
ten und Be hör den, zu vertreten;

2. zur Prozeßführung (u. a. nach §§ 81 ff. ZPO) einschließlich der Befugnis zur Erhebung und Zu rück-
nah me von Wi der kla gen;

3. zur Antragstellung in Scheidungs- und Scheidungsfolgesachen, zum Abschluß von Ver ein ba run-
gen über Schei dungs fol gen sowie zur Stellung von Anträgen auf Erteilung von Renten- und son sti-
gen Ver sor gungs aus künf ten;

4. zur Vertretung und Verteidigung in Strafsachen und Bußgeldsachen (§§ 302, 374 StPO) ein schließ-
lich der Vor ver fah ren sowie (für den Fall der Abwesenheit) zur Vertretung nach §§ 411 II StPO, mit
aus drück li cher Er mäch ti gung auch nach §§ 233 I, 234 StPO sowie mit ausdrücklicher Ermächtigung
zur Emp fang nah me von La dun gen nach § 145 a III StPO, zur Stel lung von Straf- und anderen nach
der Straf pro ze ßord nung zulässigen An trä gen und von Anträgen nach dem Gesetz über die Ent-
schä di gung für Strafverfolgungsmaßnahmen, ins be son de re auch für das Betragsverfahren;

5. zur Vertretung in sonstigen Verfahren und bei außergerichtlichen Verhandlungen aller Art (ins be-
son de re in Un fall sa chen zur Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädiger, Fahrzeughalter
und de ren Versicherer);

6. zur Begründung und Aufhebung von Vertragsverhältnissen und zur Abgabe und Entgegennahme
von ein sei ti gen Wil lens er klä run gen (z. B. Kündigungen).

Die Vollmacht gilt für alle Instanzen und erstreckt sich auch auf Neben- und Folgeverfahren aller Art
(z. B. Ar rest und einst wei li ge Ver fü gung, Kostenfestsetzungs-, Zwangsvollstreckungs-, Interventions-,
Zwangs vers tei ge rungs-, Zwangs ver wal tungs- und Hin ter le gungs ver fah ren sowie Insolvenz- und
Ver gleichs ver fah ren über das Ver mö gen des Geg ners). Sie umfaßt ins be son de re die Befugnis, Zu stel-
lun gen zu bewirken und ent ge gen zu neh men, die Vollmacht ganz oder teilweise auf andere zu über-
tra gen (Un ter voll macht), Rechtsmittel einzulegen, zu rück zu neh men oder auf sie zu verzichten, den
Rechts streit oder au ßer ge richt li che Ver hand lun gen durch Ver gleich, Verzicht oder An er kennt nis zu
er le di gen, Geld, Wert sa chen und Urkunden, insbesondere auch den Streit ge gen stand und die vom
Geg ner, von der Jus tiz kas se oder von sonstigen Stellen zu erstattenden Beträge ent ge gen zu neh men
so wie Akteneinsicht zu neh men.

  Ich bin gemäß § 49 b Abs. 5 BRAO von meinem Bevollmächtigten darüber belehrt worden, dass
we der Be trags rah men- noch Festgebühren der anwaltlichen Vergütungsberechnung zu grun de zu le-
gen sind, son dern die Ge büh ren sich nach einem Ge gen stands wert, ent spre chend den Re geln des
Rechts an walts ver gü tungs ge set zes nebst An la gen, be rech nen. (Falls zu tref fend, an kreu zen)

.............................................................................................................   .............................................................................................................

Ort, Da tum      Un ter schrift


